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Streik bei Piepenbrock Instandhaltung Eisenhüttenstadt 

IG BAU: Olaf Piepenbrock zahlt lieber für 
Streikbrecher als richtigen Lohn 

Eisenhüttenstadt - Die Geschäftsführung der Piepenbrock Instandhaltung 

GmbH in Eisenhüttenstadt bewegt sich auch in der zwölften Woche nach 

Streikbeginn für einen angemessenen Lohn keinen Millimeter auf die Mitar-

beiter zu. Statt in Gesprächen mit der Belegschaft und der IG BAU einen 

tragfähigen Kompromiss zu suchen, werden die Streikenden aufgefordert, 

als Streikbrecher wieder die Arbeit aufzunehmen. Die in diesem Fall dro-

hende Rückzahlungspflicht der von der IG BAU gezahlten Streikgelder will 

Piepenbrock übernehmen. „Das wird viel teurer als die geforderte Lohner-

höhung von einem Euro pro Stunde. Und es zeigt, dass es Olaf Piepen-

brock offenbar gar nicht um die Kosten geht, sondern darum, hier seine 

Macht zu demonstrieren“, stellte der Streikleiter und IG BAU-

Branchensekretär Mathias Kalusniak fest. „Doch statt die Beschäftigten 

auseinander zu bringen, schweißt sie so ein Vorgehen nur noch stärker zu-

sammen.“  

Am morgigen Mittwoch (für die Red., den 01. August 2012) wird eine Dele-

gation der Beschäftigten in Eisenhüttenstadt zur Piepenbrock-Zentrale nach 

Osnabrück reisen. Dort informieren sie ihre Kollegen, die Presse und Pas-

santen über die Zustände in der Niederlassung in Eisenhüttenstadt.  

Ort:  Piepenbrock Dienstleistungen GmbH & Co. KG, 

Hannoversche Straße 91 – 95, 49085 Osnabrück 

Zeit: Mittwoch, 1. August 2012, ab 11 Uhr 

Hoffnung dabei mit dem Chef persönlich sprechen zu können, haben die 

Delegationsmitglieder jedoch nicht. Während seine Beschäftigten in den 

mittlerweile vierten Monat ihres Arbeitskampfes gehen, urlaubt Olaf Piepen-

brock derweil im sonnigen Florida. 

(1569 Zeichen) 
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